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Verbandsliga Senioren 60 Ost

TuS Grün-Weiß Himmelsthür : TuS Erbstorf 
Samstag, 27.04.2024, 12:00 Uhr

Borutta in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 23:
16 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TuS Erbstorf ihr verlegtes Auswärtsspiel in der
Verbandsliga Senioren 60 Ost gegen den TuS Grün-Weiß Himmelsthür. Rund 2 Stunden lang wurde
am Samstag mitgefiebert, ehe Thomas Nebe den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Kutschan / Brunotte bekamen ihre Gegner Elvers / Borutta beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein hartes Stück Arbeit hatten am Nachbartisch Kubitzke /
Ehrhardt gegen Raudßus / Nebe zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Andreas Elvers zunächst nicht gut aus, so gewann
Lutz Kutschan im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Walter Kubitzke die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog
gegangen war, mit 1:3 gegen Bernd Raudßus abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Spielstand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Thomas Nebe zunächst nicht gut aus, so gewann Rolf Ehrhardt im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Andreas Borutta war für Heidi Brunotte schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Anlaufschwierigkeiten musste Lutz
Kutschan zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Walter Kubitzke
verlor derweil seine Partie gegen Andreas Elvers unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 1:11, 7:11, 2:11. Das musste man neidlos anerkennen. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rolf Ehrhardt über die 1:3-Niederlage gegen Andreas
Borutta hinweggetröstet werden musste. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TuS Grün-Weiß Himmelsthür 4 Punkte, TuS Erbstorf 5 Punkte. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Heidi Brunotte und Thomas Nebe, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TuS Erbstorf zu
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Grün-Weiß Himmelsthür am 27.04.2024 gegen den TuS
Eicklingen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 27.04.2024 gegen den TTC Wahrenholz mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Doppel: Kutschan / Brunotte 0:1, Kubitzke / Ehrhardt 1:0 
Einzel: L. Kutschan 2:0, W. Kubitzke 0:2, R. Ehrhardt 1:1, H. Brunotte 0:2 

 TuS Erbstorf
Doppel: Elvers / Borutta 1:0, Raudßus / Nebe 0:1 
Einzel: B. Raudßus 1:1, A. Elvers 1:1, A. Borutta 2:0, T. Nebe 1:1


